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Tarifpolitik 
 
 
Die GEW Bremen verfolgt in ihrer Tarifpolitik kurz und langfristig folgende Ziele und bringt 
sie in einem ersten Schritt als Forderungen in die TV-L Runde 2019 ein 
 
1. Entlastung   
• Senkung der wöchentlichen Arbeitszeit: 35- Stundenwoche/Senkung der 
 Unterrichtsverpflichtung 
• Tarifierung von Arbeitsbedingungen, z.B. maximale Schüler*innenzahl pro 

Schulklasse, Raumbedingungen verbessern, Gesundheitsschutz).  
 
2.  Aufwertung des Sozial – und Erziehungsdienstes im TV-L:  
• Berücksichtigung des Arbeitsplatz Schule im Rahmen der Entgeltordnung  
• Finanzielle und ideelle Aufwertung des Sozial- und Erziehungsdienstes in Schule, 

vergleichbar zu den Bedingungen des TVöD z. B. durch Anhebung der 
Tabellenentgelte oder entsprechenden Höhergruppierungen (Erzieher*innen, 
Sozialpädagog*innen, Schulsozialarbeiter*innen) sowie einer Entwicklung von 
Eingruppierungsmerkmalen für den SuE in Schule 

• Eingruppierung Kindheitspädagogen oberhalb E8 
 
 
3. Entgeltabelle  
• Ausbau Stufe 6 
• Kleine EG 9  abschaffen in EG9 aufgehen lassen 
• Verwaltungsangestellte in Bibliothek höher als E 5 
 
 
4. Überarbeitung der TV-EntGoL   

 Zielsetzung bleibt weiterhin die Paralleltabelle 

 Verbesserte Eingruppierung der 1-Fach Lehrkräfte und Vorkurslehrkräfte 

 Anerkennung von Schulfächern für die Eingruppierung: Was ist eigentlich ein 
Schulfach? 

 
5. Überarbeitung des Mantels  
• stufengleiche Höhergruppierung unter Anrechnung der Stufenlaufzeit 
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• Anerkennung förderlicher Zeiten auch bei Vorbeschäftigung bei Arbeitgeber*innen 
außerhalb des Öffentlichen Dienstes 

• Entwicklung von Altersteilzeitmodellen, vergleichbar zu denen der Beamten 
• eigenständige und attraktive tarifliche Regelung für Bewährungszeiträume für 

Funktionsstellen unabhängig vom Beamtenrecht 
• Festschreibung eines Qualifizierungsanspruchs für Quer- und Seiteneinsteiger*innen, 

inklusive der zeitlicher Ressourcen 

 Bonus für Gewerkschaftsmitglieder, z.B. Kostenfreier öffentlicher Nahverkehr; freie 
Sportangebote, weitere Steuererleichterungen/  

 Bildungszeit außerhalb der Schulferien und vorlesungsfreine Zeiten für Lehrkräfte, 
Sozialpädagogen und Lehrende an Hochschulen 

 Aufstiegsmöglichkeiten in Schulen 
 
 
4. Hochschulthemen 
• Aufnahme Studentischer Hilfskräfte in den TV-L, ggf auch Aushandlung eines eigenen 

Tarifvertrag für Studentische Hilfskräfte im Land Bremen 
• Anerkennung von Zeiten der Förderung über ein Promotionsstipendium als 

förderliche Zeiten 
• Eingruppierung Post Doc E14: Würdigung der Promotion als Qualifikation 
• Gleichbehandlung der Studienberater an Uni und Hochschule: E 13 
• Eingruppierung Lehrkräfte für besondere Aufgaben 


